Deutscher Bundestag 

16. Wahlperiode 


Drucksache 16/3743 


06. 12. 2006 


Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr. Kirsten Tackmann, Dr. Gesine 
Lötzsch, Dr. Dietmar Bartsch, weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE. 
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Nationale Referenzlaboratorien 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Gemäß Artikel 33 Abs. 1 Satz 1 der Verordnung (EG) Nr. 882/2004 des Euro- 
päischen Parlaments und des Rates vom 29. April 2004 über amtliche Kon- 
trollen zur Überprüfung der Einhaltung des Lebensmittel- und Futtermittel- 
rechts sowie der Bestimmungen über Tiergesundheit und Tierschutz müssen 
die Mitgliedstaaten dafür sorgen, dass für jedes der in Artikel 32 genannten 
Gemeinschaftsreferenzlaboratorien eines oder mehrere nationale Referenz- 
laboratorien benannt werden. 


1 . Welche Nationalen Referenzlaboratorien wurden bisher auf der Grundlage 
dieser EU- Verordnung benannt? 

Gemäß Artikel 33 der Verordnung (EG) Nr. 882/2004 des Europäischen Parla- 
ments und des Rates vom 29. April 2004 über amtliche Kontrollen zur Überprü- 
fung der Einhaltung des Lebensmittel- und Futtermittehechts sowie der Be- 
stimmungen über Tiergesundheit und Tierschutz wurden zu den in Artikel 32 
der o. g. Verordnung (geändert durch Verordnung (EG) Nr. 776/2006 der Kom- 
mission vom 23. Mai 2006 zur Änderung von Anhang VII der Verordnung 
(EG) 882/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der 
Gemeinschaftsreferenzlaboratorien) aufgeführten Gemeinschaftsreferenzlabo- 
ratorien nationale Referenzlaboratorien benannt. Ein nationales Referenzlabor 
für genetisch veränderte Organismen wird in Kürze benannt. In Bezug auf das 
Gemeinschaftsreferenzlaboratorium für Tierzucht ist gemäß der Entscheidung 
96/463/EG in Verbindung mit der Richtlinie 87/328/EWG die Benennung eines 
nationalen Referenzlaboratoriums derzeit nicht erforderlich. 

Die Namen der nationalen Referenzlaboratorien sind in der beigefügten Anlage 
aufgelistet. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz vom 1. Dezember 2006 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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2. Welche dieser nationalen Referenzlaboratorien hatten bereits vorher einen 
vergleichbaren Status? 

Die im § 46f des bisherigen Lebensmittel- und Bedarfsgegenständegesetzes 
sowie die im Tierseuchengesetz benannten nationalen Referenzlaboratorien 
hatten bereits vorher einen vergleichbaren Status. 


3. Wenn Nationale Referenzlaboratorien noch nicht benannt wurden, in wel- 
chen Zeiträumen sind diese Meldungen notwendig? 

Auf die Antwort zu Frage 1 wird verwiesen. 


4. Über welche aus dem Bundeshaushalt finanzierten personellen und mate- 
riellen Ressourcen verfügen diese Nationalen Referenzlaboratorien je- 
weils, und nach welchen Kriterien werden die Ressourcen bemessen? 

5. Welche der den Nationalen Referenzlaboratorien zuzuordnenden Stellen 
und Personalstellen sind derzeit besetzt, und wie viele von diesen mit 
Frauen (bitte jeweils nach Tarifgruppen)? 

6. In welchen Nationalen Referenzlaboratorien sind Stellen und Personal- 
stellen derzeit unbesetzt, und mit welcher Begründung? 

7. Welche Möglichkeiten hätten oder haben die Einrichtungen zur Kompen- 
sation fehlender, aber dringend erforderlicher personeller Ressourcen? 

Wegen des Sachzusammenhangs werden die Fragen 4 bis 7 in einer Antwort 
zusammengefasst. 

Die notwendigen materiellen Ressourcen der nationalen Referenzlaboratorien 
werden im Bundeshaushalt auf der Grundlage von Haushaltsverhandlungen mit 
den jeweiligen Einrichtungen und Behörden bereitgestellt. 

Aufgrund der fachlichen Nähe der Aufgabenstellungen und zur Nutzung größt- 
möglicher Synergien ist die Funktion der nationalen Referenzlaboratorien wei- 
testgehend in die organisatorischen Strukturen bestehender Institute integriert. 

Die Aufgaben der nationalen Referenzlaboratorien werden von den Beschäftig- 
ten in den jeweiligen Instituten je nach aktuellem Arbeitsanfall anteilig wahr- 
genommen. Ein eigener (Plan-)Stellenbestand ist den nationalen Referenz- 
laboratorien nicht zugewiesen. 

Eine differenzierte Darstellung nach Umfang und Geschlecht des in den natio- 
nalen Referenzlaboratorien beschäftigten Personals ist daher nicht möglich. 

Die (Plan-)Stellenausstattung hängt von der jeweiligen Aufgabenstellung des 
Instituts ab, in dem das nationale Referenzlabor angesiedelt ist. 


8. Welche Finanzierungsquellen außerhalb des Bundeshaushalts stehen den 
einzelnen Nationalen Referenzlaboratorien zur Verfügung, und wie werden 
diese jeweils genutzt? 

Die betreffenden Einrichtungen bzw. Behörden werben teilweise Mittel Dritter 
für Forschungsvorhaben und Untersuchungen ein. Die Ergebnisse (z. B. Metho- 
denentwicklung) werden auch von den nationalen Referenzlaboratorien ge- 
nutzt. 
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9. Welchen Einrichtungen sind diese nationalen Referenzlaboratorien an wel- 
chen Forschungsstandorten zugeordnet? 

Die nationalen Referenzlaboratorien des Bundesamtes für Verbraucherschutz 
und Lebensmittelsicherheit und des Bundesinstitutes für Risikobewertung be- 
finden sich in Berlin; die der Bundesanstalt für Ernährung und Lebensmittel in 
Kiel (Milch) und in Hamburg (Parasiten [Anisakis]). Die nationalen Referenz- 
laboratorien des Friedrich-Loeffler-Institutes befinden sich überwiegend auf der 
Insel Riems; jene für Parasiten (Echinokokkose) und zur Kontrolle der Wirk- 
samkeit der Tollwutimpfung in Wusterhausen und das für Brucellose in Jena. 


10. Welche dieser nationalen Referenzlaboratorien gibt es derzeit an Stand- 
orten der Bundesressortforschung, die geschlossen oder verlagert werden 
sollen? 

Die nationalen Referenzlaboratorien für Parasiten — Anisakis (Hamburg) sowie 
für Parasiten — Echinokokkose - und zur Kontrolle der Wirksamkeit der Toll- 
wutimpfung (beide Wusterhausen) befinden sich an Standorten der Bundes- 
ressortforschung, deren Schließung bzw. Verlagerung bereits durch die Vor- 
gängerregierungen beschlossen wurde. 


11. Wie wird sich die aktuelle Planung der Agrarressortforschung auf die 
nationalen Referenzlabore auswirken? 

Die aktuellen Planungen zur Ressortforschung haben keine Auswirkungen auf 
die nationalen Referenzlaboratorien. 
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Anlage: Nationale Referenzlaboratorien 


RcfcraizlabnFJlorium 

NKtPunnIr» Ftfleri. n/ljlMiraLin u [i gunaätl Aaiikt'l 33 der VO( Etil Nr. Wtl/2nil4 


Fachs; dbitrt 

Institution 

1 F UllHTIII illi'l U 11 1 1 

Le bm »mittet 



für Mikh und 
Mildier/eugnisse 

Aniilvscn und Tests bei Milch und 
Produkten auf Vhlchbasis 
hinsieliEliel! saprophylftr* 
bakteri alogischer, ranuiEisch- 
/.yinlc^LKhir und dhemiKh- 
phrakü lsscln:»‘ Anlini dci iülftCll. 

BundcsforrchungsinsliLH lür Ernährung in Kl 
LjCbeaiSLiiLind ihud-iind-Neu-Su. 9 

70 nl ,k;u IsanJiü 

Tel . V49 .721 fifi2S 2CKI 

Fas: +49-721 «Hü 111 
c-juitil konun-ahn T?fd de 

rm PundiJühnm^von 
Analysen um] lr?.rs ;mf 
Zoonoecii 
( ikiSiiiendkm. ( RL 
KHilW/EG-, VOfEGl 

M» ülfi'J/JUini 

Uurdirühnuig van Anahscn und 

Tcsis auf Zoonoscn i Salmonellen}:. 

Bundcsm5tili.it für Risikobevi-eilintjt 

Postfach 33 m 13 

14191 Berlin 

Tel +49-30-S4I2-0 

Fax: +49-30-8412-4741 
e-rnail poslsldletoWr.liuiid de 

zur Hbcrwajchung von 

neu Bioiosi nen: 

fEfflScljeMting 

H3/341/EWG) 

Kontrolle n«inin;r Baulöocihe. 

El lüidesinsLitur fn r Ri si höbet 1 . r rtuog. 

Postfach 31 t)0 13 

14191 Berian 

Td:: +49-30- 8412-0 

Fas: +49-30-8462-474] 
i.i-nwl posudd Io a bfr.lwjid de 

fiij die Übcwadiimp 
von Viech und 

BiiklCfiCai ill 
zsitisdwlijeo 
WcicliLicim 
t Enlseliddung 

ISiyJVt Ll/EGl 

K'.iEiU'ilk: haikiuridiea und vimki 
; MuschcikonlainaniiMoCil 

Bn ndesinst Eint für Ri sifcobeivertiiiBK:. 

Postfach 33 00 13 

14191 Berlin 

Tel: *49 l(i H412-E) 

Fax: +45-30- *412- 474 1 
e-nsinl. posLMdleirrhrr.lmnd de 

Für Ltslcna 
inüUDC.vlogenes 

■ l'ilctlil llU'rflLhCVLOJjijnCS 

BundcsütaiLnl für Risikobe wi^tü n & 

Pmniacli 33 00 13 

1JBJJ Berlin 

Tel:- +49 3t> K41Z-1S 

Fax: +49 - 3(1 -5412 -47+1 
e-mail posistd IcirblT band.de 

für lunguls» positive 
SLnphvlohtAluii 
cinsdUicfilicli: 
Sijiph>JokcikJ.iis aureus 

kottgidase positive Slapln lokoUsen 

eLitsdilidHich Sinplktlßkokkus 

M8B 

DundestiwULol für Ftusikphciveribing. 

Postfach 33 00 13 
l-i 191 Berlin 

Tel:: *49 - 30 - H4 1 3 - 0 

Fan: f45 -3Q-S4U-474] 

e-innil: postsLctlczJ blcbiiiidl tlv 

für Esdiertrhia coh. 
cirtstltUcWish 
vcml-i.Miihilikiklc E 

ruh 1VTTO 

Esdicridiu coli. einsthliJcBlidi 

vcraroxinbLldcndc E. coii ( VTEt’) 

Bijridusaiasinui für ftisikäbcti eriung. 

PöfctJiidt 33 (Kl 1 3 

14L91 Berlin 

Td:: +49 - 30 -8412 - n 

Fax: +>19 - 3Ü - 84 1 2 - 474 1 
uirmil | h-,iM Lik ri MV hund.de 

Für C-iimpylotuictcr 

CdfflpVlobKUIt 

Bundesinslitul für Risütobcwcmnvk 

Postfach 33 00 1 3 

14191 Berlin 

Tfll <49-30-114 12-0 

Fas: +49- 341 Ml 2 4741 
c-iiLiil poslsLelfeo bfr.burnS.de 
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Rclcmulw Inurjn irium 

Netten»!« Hrärri iirljLinraiui'icii pnriQ Arlilicl 33 der VO{EÜ> Nr. 


Faeiigehiel 

lnstilllt(DP 

für Pa JTiKiiJ'i 
finstssondcrc 
Tnchmcllcn. 
Echtrrofcciklim 

Anisakis) 

TnuhtTKllose 

ßundcsutSilul litr Riakebc'S’crtüng, 

Müylscli 33 00 13 

14191 Berlin 

Tel:: +49 -30 K41Z « 

Fax: +49 -30- 5412 47J1 
e-mflJI: pDsisLcELcri brr.buiid de 


ErJiimAokliCae 

Fricdrich-Locfner-lTrstmil - 
SuridaftirsdnuvsäiiElitiil fürTicr^esmdticnl 
HmlüfcnhLick -“ia 

t74 H >3 Grcilswuld l(ttd Mions 

Tel.:+49-3 83 51-7« 

Fax: *19 -3 83 51-72 ]9 
^ iMitll: posiSKltc^fli.htund.djc 


Anisakis 

äufldi^nrschungsans.'ih Itix Ernährung und 
Letemiiitnd iLiid-iuid-Ncu-Sli. 9 

76131 KiiThnilipj 

Tel:. **9-721 6625 200 

Fux: +49-721 6625 111 

4-iiijiI |ouim-afeöMd de 

Aiurbionli.ircsiHciK, 

{HL 2UÜ3jMWEGI 

AntibinlilorraiSlciu-eti 

BujidcsinsLiSut Jüi Fisikubcn-<;r|ing'_ 

Pwifnch 33 66 13 

Ul 91 Berlin 

Tel H0-3O- «412-0 

Fax (-49- 311 KJ IJ 4741 
e-niail paslslellc Frtfcfr.taund de 

hlr licnschcs PrULeiji m 
FolltmuLlchi 

liejisdies F.irtCiü in FutlcmiittcEn 

Bundcsiustmn liir ttiGkctewcjtunß, 

Postfach 33 0ö 13 

14191 Berlin 

Tel:. +49-30 — S4 12 -0 

Fax 4-4« -3t>- *4.12 — 4TJJ 
o-mail : postslcl IWFld'r F«uid de 

für fllldidaiKte von 

T lurusviLei im 1 Ih_ 1 ci und 

Sdiütfelorfeinn 

LclKnsnnillchi In. n -i:?n i 
Herkunft 

ipFiir die in Anhang 1 
Gruppe A Nummern L. 

2, 1 und 4, Gruppe B 
'JiimiriLT 2 Hiiidlflilbcd 
und. Gruppe B 

Nummer 3 Lkchsuibe d 
der kidirlirtc 96/23/EG 

:> 1 1 ■: 1 i In k l 

Rück stünde 

h) Für die in Anlumg 1 
Gnij^je Hä Nummer 1 
und Gruppe B 

Nummer 3 BiKhSabc e 
d a ItiduLijuc 
anfgefohrten 
«ildtsijinde flfcr 

Carbudnx- imd 
CHBqntndo\ 

Alle Gruppen des AdhiirlpS 1 «lo- Rh 

96/23tfEG 

tinndcsaiiil für V«hiuuclicriLliut/ und 

LehensmiOdsiclMjftieii 

Prdfacli [4HI fü 

53056 Bonn 

Tel +49-228-6198-0 

Fax 1 49 228-019«- 120 
c-irnul: poststcl lc f> bv 1 buml du 

•RHU’II fär a Ins it - 
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lU'rL'rL'ryJjilHtnbCihrEimi 

NjUkwnJr.4 l^reKauljfaaratorkn grill Artikel 33 der VOlEC) Nr 8H/2W4 


Facligflbtel 

Institution 

c) Fiirdie tu Anlmng 1 
Gruppe A Nummer 5 
iuid Gruppe B 

NiiiiiBitcr 2 

lludisaiibci) ;t, ti mide 
der Rklilhitiö 
Auf^cFUhnrcEi 

RocksUbuk 



dj Für die in Anliiin-^ 1 
Gruppe 3 Nummer 2 
Buchstabe c und 

Gruppe H Nummer l 
Buchstaben a. b und-ü 
der RicbLlniic 96/23/EG 
.iufgc führten 
hückKlüradc 



für Inutsnisstble 
spongiform 

[■IITVplLlIlIJKlllULTI 

iTSlik. (YÖfEG) Nr 
99W2D01) 

T ransnusEiWe spongi löninj 
Eni/cptuilapatliieii , i.$ J Ate. 2 
TicrSfji 

1 " netl : ledk-t .ixjl'tie i - 1 HU Hut - 
BundcsForscliiiitgfmttiCuL lor TtatgOVOdfatti 
Boddcnblick 5a 

L7J93 Greifswald - Insel Riems 

Td +1!? - i S3 $ 1 - 70 

F*i ► 49 - 3 83 51 - TZ l 1 ) 
e-maii: postsLdlc'/J Hä .bund de 

für ZusalxsEaffc /ur 
Verwendung in der 
l'iiwnaüminB* 

iVUlliGlNr 

E 83122003) 

Kusil^SLOUe zur V eilend 11111'. ■■■ der 
Tiere TTuhrapg 

BundcslnsliLifl Für Risikobcwcrlung. 

PtSliadi n ÜU 13 

14191 Berlin 

Tel:: -r49 - 31) -8412 - U 
Ffl*:+49-30-84l2-4T*I 
c-muil: pusttLdta ri hfr lunxtde 

dir S Lolfe. diu; dri/ii 
beiUnuiiL sind uni 
Ldxosiniüdn in 

1 k : ii In uill: /i i fern i: ISiCil 

S Söffe. du iti/n Ircgiimrl sind, mH 
LcbensmKIchi m Berührung ai 
kommen 

BundcsLnsliLnl für Risikobcvicrtung. 

Postfach m 13 
[4191 Eferlii! 

TcE::+4S'-3fl-flJ12-ri 

Fax: +49-30-8412-4741 

t i i;ijI pHMt5rclLcjThfr.biiiiii.de 

Für Pi'xli/ i 1 nie kMü nih- 

a) Getreide and 
FuLlermdttcl 

bJ Lcbwisirü Ur 1 
licxiHLhcn Ursprungs 
und Waren mii liohnti 
Faranrcil 

■cl ObsL und Gemüse 
cinscldicfiliclt 
RrvJMLgnissc mit 1 rohem 
WLissfirdnueiluitd 
heilem Stiurcjschnll 

ücLrvide und FnhCntilSLcI 

1 Lhonsuiind Licriicben Ursprungs 
ii rd Wirren mii Im Inan FelünKul 

Ütet iiMtüemttK, dnscMJelHeh 
Er/jcuunsssc mH Miei« 
W:is;er.a;ieilund hohem SUureg chall 

Bundcsiunl Rlr Verb raudn.' rso 1 mH/, und 

Ljc bc u s m i 1 Le Is i e b cirhe ii 

PwCfacfi 14 tU 61 

53056 Bonn 

TeE.: +49- 228-619« - 0 

Fit: +49 -228 — 6198 - 120 
c-muil posmelE&@bv I bnnd.de 

-j£L'*nnil Für a bis d - 

<LJ Vlcthndejt /um 
NadiVftäs ein» 
ei neigen Riickstiuides 

McUmdcji /um Nachweis cirKS 
erit/igori Nück^smidä 
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RrfmTMliUjnnilijriiiiTi f 

hiLiMMiulM Ki'fcn'ii/Iiilicu'ji hi i'it-n gcniill) Artikel 31 lief VWQ Nr. 882/2IMM. 


Fachgebiet 

Instimition 

für SdiwGrmflnUlc in 
Futtermittel und 
Ljebensnutld 

SL-liitcTinci.ilk- in FiiucfiLiÜEd und 
Lebensmittel 

Bnndfcsainl für V erferau c 1 lctk hn tz und 

L,d*riSini(tcLsidicrtidt 

Postfach 14 n 3 63 

5305Ü Bonn 

TeL: +49-223-6198-0 

Fax: -t-49 - 22» ~ 4& ! 9S - L20 
c-rriii:l pwwi die ii\ bv J . bi ubd .de 

für Mykolusi nc 

MykoLOffline 

Bundcsuislilul für RisiVotevi criung. 

PuMLuIi :l:l DÜ 13 

14191 Berlin 

TcE:: 449-30-8412-0 

Fax: +49-30- S4 12 -474 t 

C-itUlit: po«äctl«@bt'r bmid de 

fßr pdyxyWiKhe 
ararafllkjclie 

Kahle n»a ho rs 1 affe 

(PA K) 

injly/yklisdn: arüisialische 
KoiiknMissentoift (PAKj 

Bundratunl für Verb™ dwrachu 1 t urxl 
LcbcnsiTtittelsjeLiedidE 

PpAteh 14 01 62 

53056 Botin 

Tel,; +49 -22» -6 19«- 0 

Fax: »49-228-6198- 120 

C-iimL CKislstelLcS bvl bund.de 

für DLfasiU und PQf m 
FucLcrrniMtcI und 

I.HjlxnsLuiild, 

EJuixm iLfid PCB in FiiiicnniLId und 
Lcbcnsnulicf 

BundcstnsliLuL für Risi kübewertung. 

PeutÖK* 35 Ü0 L3 

14191 Her! ul 

Tel:: +49-30-8412-0 

Fax: *49-30 — 8412-4741 
ojiiilü pousLcIkfß blr.bund.de 

11 Tjen^snirntlieH 



für Klassische 
SdiwdncpesJ |R1 
TÖöl/SEJ/EG) 

lilnssisciie Schweinepest; (£ 4 Abs. 2 
TicröGl 

Frextrich-Locfflcr-I nslinil - 
Bi iiidöfcaschiuifianst in n für TLcrerauidhdl 
Buddeiibliok 5a 

[7493 Grci Ps.TÄ*nlel hi*ül Rjciiis 

Tel.:+49-3 83 51 -70 

Fax: +49-3 83 51 - 72 19 

4-n m il | m kisi eäk ri 11i.htind.de 

für Afrik-iirn teile 
PfcrrkpesL. (RL- 
92/35/EGJ 

Afrikanische Pferdepest:, 4 Abs. 2 
T«SG) 

Friedrich-LoefTlcr-l raShtirl 

Huadcsforsd tunitsmsl itut fui TEcrgtreutKlIieil 
Bnddenhlkk 3a 

L 74'i3 GttHWidd lnsd Riems 

Tel.:+49 - 3 83 51 -70 

Fax: +49-3 83 5E -72 19 
e-iriiiil poaswltcii Hi.fcicmd.djc- 

für GcIlQijtelpcSt [KL 
HW5/94/EG) 

GrilütJcIpcsL: (ä 4 Abs 2 TicrSG) 

Friodrich-Loemcr-lnSinrl 
BuiidcsforechunirsinsLitut fui Trcrgcsu ndlici 1 
Buddcfibtiek 3a 

t T491 GnilfS-tt akl lnsd ftae-jtis 

Tel.:+49 - 3 83 51 -70 

Fax: »49 - 3 83 St -72 19 
hmliiliI pn^fiEeltcitr fli htind.de 

ftit Ncivcasitc- 
Kran'kliu« <RC 
92/öä/EWÜ) 

Newrastic-KrankliHt. lJJ- 4 Abs. 2 
TtaSqj 

Fricdiicb-Leeltlrr- 1 rtäihti 

Bundcsfonchuiii'sinKliEul fcir Ticqjftujldhell 
BnddcnbLiek 5a 

1 749^ Greifs v.uld - liisd Riems 

Tel. ; +49 - 3 83 51-70 

Fax: +49 - 3 83 51 -72 19 
e-iiL'uS: ptre1sLcllc:fj-nE.tiund.dc 
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kcfcnHuliihmr-JinHum 

ft jiSmuks ftefcrcBrialMiratarkii genilll Ai mIll'I 33 der VG(F.G) Nr, SWS. , '20(i-S 


Fachgebiet 

Institution 

für ttükulällC 

Sclmd n ckran kl leiL 
(RI 92/1 1 9/EWO) 

vcsitulllrc SchwcEiickrankhdl, (£ -1 
Ate I TicrSG) 

Fiicdrids-Locfncr-lrkMÜliU - 
NundKftwscIltmjtaiisntni (in Tid^jHWKlllCiJ 
BcnMüriblick 5u 

1 74E3 Greifswald - Insel Riems 

TcE.: f-4!?- 3 0 51- 70 

Fax: +4!? - 3 83 S1 -72 19 
e-iffliil: p(jaüieHc^illi btind de 

fiif i LvdLkßiildijjilQn 

FlR:hkr:iJikhdu:n, [§ 1 Ate. 2 

TierSfl) 

Ffiedrich-LKfflcj-litsiiUiJ - 

Bui idesmrsc li lUiesi nsi n iji für Ticrgesundhcdi 

HraMcnhliek 3u 

17403 GrSifäwiiJd ins«] RiCins 

TeL: +49 - 7 53 51 - 70 

Fat: +4$ - 3 83 31 - 71 l'J 
c-injnl: poasfetle/ilfti Hund de 

ftlr 

MuiSctidkninkhcneri. 

IRL 

Musdicftinihklidten. (k 4 Ate. 2 
TicrSCj 1» 

Friedrick-LDcfllci'-lnstilui - 
Bundesfürsduuigaristitul für Ticrgcsundhcil 
ESwMcnblick 3a 

17493 ünnlswlld Insel K^ins 

TcE.; +4!? -3 53 51 -70 

Fat: +4Ü - 3 83 31 - 71 14 

C'iitiiiL: pC^SldlolMli huiid de 

Für die Überwachung 
der WiriOTWÜtcit der 
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